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Grundlagen	der	Soapbox	Weltmeisterschaft	2017	sind	

• diese	Ausschreibung	und	
• die	Rennregeln	der	Austria	Seifenkiste	Derby	e.V.	(www.soapbox-wm17.at).	

	
Die	teilnehmenden	Soap	Boxes	und	die	Sicherheitsausrüstung	der	Teilnehmer	müssen	den		

• Bauvorschriften	des	Deutschen	Seifenkisten	Derby	e.V.		(www.soapbox-wm17.at)	
entsprechen,	soferne	diese	Ausschreibung	nicht	davon	abweichende	Bestimmungen	enthält	
(für	die	Klasse	ROOKIE	gilt	in	diesem	Sinne	die	DSKD-Bauvorschrift	JUNIOR,	für	die	Klasse	
MASTER	die	DSKD-Bauvorschrift	SENIOR).	
	
Diese	Bestimmungen	sind	verbindlich	für	den	Veranstalter,	die	Teilnehmer	und	deren	
Erziehungsberechtigten	und	Betreuer.	
	

1. Veranstalter	

Austria	Seifenkiste	Derby	e.V.	(ASKD)	
Obmann:	Wilhelm	Absenger	
Limbergstraße	313	
A	3311	Zeillern	
Tel:	+43	650	406	13	52	
Vereinsregister:	Bezirkshauptmannschaft	Amstetten	ZVR	28723919	
austria-seifenkiste@gmx.at	
www.austria-seifenkiste.com	
	
	

2. Anmeldung	

Die	Anmeldung	zur	Soap	Box	Weltmeisterschaft	2017	erfolgt	schriftlich	mit	dem	
beiliegenden	Formular	(www.soapbox-wm17.at).	Dem	Formular	ist	ein	aktuelles	Paßfoto	des	
Teilnehmers	beizulegen.	
	
Anmeldeschluss	und	spätester	Eingang	des	Startgelds:	24.Juli	2017	
	
Anmeldungen	
per	Post	an:	Austria	Seifenkiste	e.V.,	A	3311	Zeillern,	Limbergstraße	313	oder	
per	email	an:	mail@soapbox-wm17.at	
	
Die	Anmeldung	muss	zu	ihrer	Gültigkeit	von	einem	Erziehungsberechtigten	unterzeichnet	
sein.		
	
Anmeldungen	per	email	müssen	das	vom	Erziehungsberechtigten	unterzeichnete,	
eingescannte	Formular	(pdf	oder	jpg)	sowie	das	Foto	des	Teilnehmers	(jpg)	beinhalten.	
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Die	Anmeldung	wird	erst	mit	Eingang	des	Startgelds	(siehe	unten)	gültig.	
Über	die	Annahme	von	Nachmeldungen	entscheidet	der	Veranstalter.	
	

3. Startgeld	

Das	Startgeld	für	die	Teilnahme	beträgt	€	70,--.	
Dieser	Betrag	ist	zeitgleich	mit	der	Anmeldung	an	das	ASKD	zu	überweisen.	
Für	vom	Veranstalter	zugelassene	Nachmeldungen	beträgt	das	Startgeld	€	90,--.	
	
Kontodaten:	
Austria	Seifenkiste	e.V.	
Raiffeisenbank	Amstetten	
IBAN:	AT18	3202	5000	0103	8116	
BIC:	RLNWATWWAMS	
Bitte	als	Verwendungszweck	„Startgeld	SBWM	2017“,	Vor-	und	Familienname,	Nation	und	
die	Klasse,	in	der	man	starten	möchte,	angeben.	
	
Eine	Rückzahlung	des	Startgelds	ist	ausnahmslos	nicht	möglich.	
	

4. Austragungsort	

RED	BULL	RING	PROJEKT	SPIELBERG	–	AUSTRIA	
 
Red	Bull	Ring	Str.	1	
8724	Spielberg	
Österreich	
	

5. Rennstrecke	

Die	Rennstrecke	ist	zweispurig	und	hat	eine	Länge	von	ca.	600m	für	alle	Klassen.	Die	
Rennleitung	kann	die	Streckenlänge,	auch	nur	für	einzelne	Klassen,	verkürzen.	
	

6. Teilnehmer	

Zur	Teilnahme	an	der	Soap	Box	Weltmeisterschaft	2017	sind	berechtigt:	
• Fahrer	aus	Österreich	in	allen	Klassen	
• Fahrer	mit	nicht	Österreichischer	Staatsbürgerschaft	in	allen	Klassen	
• Fahrer	in	der	Klasse	Ü18	mit	dem	Nachweis,	mindestens	zwei	Jahre	Soap	Box	Rennen	

bestritten	zu	haben	–	der	Nachweis	ist	zu	deren	Gültigkeit	der	Anmeldung	
beizulegen.	
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Sonderregelung	für	Bundesrepublik	Deutschland:	
Teilnahmeberechtigt	für	die	Bundesrepublik	Deutschland	sind	maximal	128	Personen	
(durchschnittlich	4	Personen	a	4	Klassen	pro	Region).		
	
Die	Teilnahmequoten	für	die	Regionen	sind	vom	Deutschen	Seifenkisten	Derby	e.V.	
rechtzeitig	festzulegen	und	dem	Veranstalter	bekanntzugeben.	Das	Deutsche	Seifenkisten	
Derby	e.V.	übermittelt	dem	Veranstalter	rechtzeitig	vor	Anmeldeschluss	eine	
Teilnehmerliste	(informativer	Charakter),	die	Anmeldungen	erfolgen	durch	die	Teilnehmer	
selbst	und	werden	erst	dann	wirksam.	
	
	

7. Klasseneinteilung	

ROOKIE	–	Klasse:	8-12	Jahre	(Jahrgänge	2005	-	2009)	
MASTER	–	Klasse:	11-18	Jahre	(Jahrgänge	1999	-	2006)	
ELITE	XL	–	Klasse:	13-18	Jahre	(Jahrgänge	1999	–	2004)	Mindestgröße	170cm	oder	
Mindestgewicht	55	kg	
ELITE	XL	Ü18	–	Klasse:	über	18	Jahre	ohne	Limit	(Fahrer,	die	am	1.	Renntag	das	18.	
Lebensjahr	vollendet	haben	–	geboren	am	24.8.1999	oder	früher)	
	
Für	die	Teilnahmeberechtigung	in	den	Klassen	ROOKIE,	MASTER	und	ELITE	XL	zählt	das	
Geburtsjahr,	in	der	Klasse	ELITE	XL	Ü18	das	Alter	am	1.	Renntag.	
	
Ein	Start	in	mehreren	Klassen	(Mehrfachstart)	ist	nicht	zulässig.	
	

8. Gewicht	

Das	zulässige	Gesamtgewicht	der	Soap	Box	mit	Fahrer,	Bekleidung	und	Schutzhelm	beträgt	
für	die	
ROOKIE	–	Klasse:	90	kg	
MASTER	–	Klasse:	113	kg	
ELITE	XL	–	Klasse:	125	kg	
ELITE	XL	Ü18	–	Klasse:	140	kg	
	
ACHTUNG!	(keine	Sonderregelung!)	Das	Mindestgewicht	auf	der	Vorderachse	in	
Rennposition	beträgt	für	die	
ROOKIE	–	Klasse:	45	kg	
MASTER	–	Klasse:	50	kg	
ELITE	XL	–	Klasse:	55	kg	
ELITE	XL	Ü18	–	Klasse:	60	kg	
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Im	Wettbewerb	ist	die	gleiche	Bekleidung	und	Ausrüstung	zu	tragen	wie	bei	der	Abwaage.	
	

9. Schutzhelm	und	Bekleidung	

Bei	jedem	Lauf	des	Wettbewerbs	hat	der	Teilnehmer	einen	Schutzhelm	folgender	Art	zu	
tragen:	Skater-,	Ski-	oder	Motorradhelme	nach	gültiger	DIN	oder	ECE-Norm.	Jeder	
Teilnehmer	muss	sportgerechte	Kleidung	tragen	und	darf	nicht	barfuß	oder	in	
Socken/Strümpfen	fahren.	
	
Die	vom	Veranstalter	erhaltenen	T-Shirts	sollen	während	der	Siegerehrung	vom	Teilnehmer	
getragen	werden.	
	

10. Technische	Abnahme	

Alle	Soap	Boxes	werden	vor	dem	Rennen	auf	Einhaltung	der	in	dieser	Ausschreibung	
angeführten	Bauvorschriften	geprüft.	Nach	der	Inspektion	dürfen	keinerlei	Veränderungen	
mehr	vorgenommen	werden.	
	
Später	notwendig	werdende	Reparaturen	bedürfen	der	vorherigen	Zustimmung	der	
Rennleitung.	Diese	Reparaturen	müssen	innerhalb	der	gewährten	Reparaturzeit	beendet	
sein.	Die	Rennleitung	kann	jederzeit	eine	Nachinspektion	anordnen	und	durchführen.	
	

11. Räder	

Jeder	Teilnehmer	fährt	mit	einem	vom	Veranstalter	zur	Verfügung	gestellten,	ausgelosten	
RADSATZ	jedoch	mit	eigenen	Kugellagern.	
Der	neutrale	DSKD	Metall-Radsatz,	insbesondere	das	Rad	Gummi,	darf	in	keiner	Weise	
verändert	oder	behandelt	werden.	
Bei	mutwilliger	Behandlung	oder	Veränderung	des	Radsatzes	ist	der	Schädiger	zum	
Schadenersatz	verpflichtet.	
Nach	dem	Rennen	ist	der	ausgeliehene	Radsatz	zurückzugeben.	
Der	Radwechsel	darf	nur	in	einem	hierfür	vorgesehenen,	abgegrenzten	Bereich	erfolgen.	
	
Es	dürfen	nur	Kugellager	Typ	6002	verwendet	werden.	Nach	der	technischen	Abnahme	
dürfen	diese	nicht	mehr	gesäubert	oder	gefettet	werden!	
Ein	Aufbocken	der	Soap	Box	ist	nach	der	technischen	Abnahme	nicht	mehr	gestattet.	
	
Bei	Regen	ist	das	komplette	Abdecken	der	Soap	Box	erlaubt.	Schon	der	Verdacht	einer	
Zuwiderhandlung	durch	den	Teilnehmer	oder	eines	Betreuers	berechtigt	den	Veranstalter,	
den	Teilnehmer	sofort	vom	Wettbewerb	auszuschließen.	
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12. Startnummern	

Die	bei	der	Anmeldung	ausgegebenen	Startnummern	müssen	vorne	oben	und	hinten	
seitlich,	gut	lesbar	angebracht	werden.	
	

13. Technische	Hilfsmittel	

Die	Anwendung	oder	das	Mitführen	technischer	Hilfsmittel	jeglicher	Art	(zB.	Schmier-	oder	
Reinigungsmittel,	Werkzeug,	Vorrichtungen,	Putzlappen,	usw.)	ist	während	der	Probe-	oder	
Wertungsläufe	strengstens	verboten.	
Hierzu	zählen	auch	elektronische	Hilfsmittel	wie	Mobiltelefon,	Funkgeräte,	Headsets	oder	
ähnliche	Kommunikationsmittel.	Im	Vorstartbereich	dürfen	die	Soap	Boxes	nicht	aufgebockt	
werden.	
	

14. Fahrerlager	

Zu	den	oben	genannten	Orten	haben	nur	Teilnehmer,	Sportwarte	und	Funktionäre	der	
Austria	Seifenkiste	Derby	e.V.	und	vom	Veranstalter	beauftragte	Personen	Zutritt.	
Allen	anderen	Personen	ist	der	Zutritt	und	Aufenthalt	verboten.	Den	Weisungen	der	
Sportwarte	ist	Folge	zu	leisten.	
	
Der	Teilnehmer	hat	sein	Fahrzeug	an	der	ihm	zugewiesenen	Stelle	abzustellen.	Diese	Stelle	
darf	erst	nach	Aufruf	zum	Start	verlassen	werden.	
Im	Fahrerlager	werden	die	Teilnehmer	von	Sportwarten	des	Veranstalters	betreut.	
	
Die	von	der	Technischen	Abnahme	über	Nacht	im	Parc	fermé	eingeschlossenen	Soap	Boxes	
werden	am	Renntag	wieder	ausgegeben.		
Die	Eltern	und	Betreuer	haben	dafür	zu	sorgen,	dass	die	Fahrer	am	Renntag	pünktlich	zur	
Herausgabe	der	Soap	Boxes	erscheinen.	
	
Die	Teilnehmer	werden	nur	am	Renntag	verpflegt.	Die	Verpflegung	besteht	aus	Getränken	
und	einem	Mittagessen.	
	

15. Vorstart	und	Startrampe	

Das	Betreten	dieser	Bereiche	ist	nur	den	Teilnehmern,	Sportwarten	und	Funktionären	
erlaubt.	Der	Teilnehmer	bringt	seine	Soap	Box	nach	dem	Startaufruf	an	die	Vorstarts.	Dabei	
sind	ihm	die	Sportwarte	behilflich,	wie	auch	beim	Transport	auf	die	Rampe	und	bei	der	
Startaufstellung.	
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16. Rennstrecke	und	Rennmodus	

Bei	der	Soap	BOX	Weltmeisterschaft	2017	fahren	die	Soap	Boxes	zu	zweit	von	einer	
Startrampe	über	zwei	Bahnen.	Nach	jedem	Lauf	wird	die	Bahn	gewechselt,	so	dass	alle	
Teilnehmer	abwechselnd	auf	beiden	Bahnen	fahren.	
	
Nach	zwei	Probeläufen	finden	(bei	planmäßigem	Ablauf	und	guter	Witterung)		
4	Wertungsläufe	statt,	es	werden	die	gemessen	Zeiten	zu	einer	Gesamtzeit	addiert.		
Bei	Zeitgleichheit	mehrerer	Erstplatzierten	erfolgt	ein	Entscheidungslauf	der	Erstplatzierten.	
Die	Zeitmessung	erfolgt	mittels	elektronischer	Zeitmessanlage	mit	einer	Genauigkeit	von	
1/100	Sekunde.	
	
Überfährt	ein	Teilnehmer	die	Mittellinie	der	Rennstrecke,	so	kann	er	vom	Rennleiter	mit	
einer	angemessenen	Zeitstrafe	belegt	werden.		
	
Der	Veranstalter	kann	aus	zwingenden	Gründen	den	Rennmodus	ändern	und	bei	Gefahr	im	
Verzug	das	Rennen	abbrechen.	Bei	unsicherer	Wetterlage	und	aus	Zeitgründen	kann	der	
Probelauf	als	Wertungslauf	herangezogen	werden.	
	
Der	Rennleiter	kann	einem	Teilnehmer	einen	Wiederholungslauf	gewähren,	wenn	er	in	
seinem	Lauf	behindert	wurde	(zB.	durch	andere	Soap	Box,	Zuschauer,	usw.).	
	

17. Proteste	und	Schiedsgericht	

Proteste	können	nur	durch	den	Betreuer	eines	Teilnehmers	oder	durch	den	offiziellen	
Vertreter	einer	Nation	in	schriftlicher	Form	eingebracht	werden.	
	
Ein	Protest	gegen	die	Teilnahme	einer	Soap	Box	muss	spätestens	15	Minuten	nach	
Beendigung	des	1.	Wertungslaufes	des	Rennens	eingebracht	werden.	
	
Proteste	gegen	einen	Teilnehmer	wegen	Fahrfehlern,	Behinderung	oder	wegen	anderer	
wichtiger	Gründe	müssen	sofort	eingebracht	werden.	
	
Sammelproteste	und	Proteste	gegen	die	Zeitnahme	sind	nicht	zulässig.	
	
Die	Protestgebühr	beträgt	€	100,--	und	ist	in	bar	im	voraus	zu	entrichten.	
	
Über	den	Protest	entscheidet	das	Schiedsgericht,	dessen	Entscheidung	durch	Aushang	an	
der	Rennstrecke	bekannt	gegeben	wird.	Unabhängig	von	der	Entscheidung	verbleibt	die	
Protestgebühr	dem	Veranstalter.	
	
Das	Schiedsgericht	besteht	aus	2	vom	Veranstalter	bestellten	Personen	und	1	vom	DSKD	
entsandten	Vertreter	des	deutschen	Verbandes.	
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Die	Entscheidung	des	Schiedsgerichts	ist	für	alle	Parteien	bindend.	
	
	

18. Preise	

In	allen	Rennklassen	(ROOKIE,	MASTER,	ELITE	XL,	und	ELITE	XL	Ü18)	wird	dem	Sieger/der	
Siegerin	der	Titel	

SOAP	BOX	WELTMEISTER	2017	
	
verliehen.	Die	ersten	Drei	jeder	Klasse	erhalten	je	eine	Urkunde,	einen	Siegerkranz,	einen	
Pokal	sowie	Sachpreise.	
Der	Veranstalter	bemüht	sich,	für	alle	Teilnehmer	Urkunden,	Pokale	und	Sachpreise	zur	
Verfügung	zu	stellen.	
	

19. Haftungsausschluss	

Es	besteht	für	die	gesamte	Veranstaltung	ein	genereller	Haftungsausschluss,	soweit	dieser	
nicht	aufgrund	zwingender	rechtlicher	Bestimmungen	unzulässig	ist.	Die	Teilnahme	erfolgt	
auf	eigenes	Risiko.	
	
Für	die	Dauer	des	Rennens	schließt	der	Veranstalter	eine	Haftpflichtversicherung	ab.		
	
Die	Teilnehmer	und	deren	gesetzliche	Vertreter	verzichten	mit	der	Abgabe	der	Nennung	für	
alle	im	Zusammenhang	mit	der	Veranstaltung	erlittenen	Unfälle	oder	Schäden	auf	jedes	
Recht	des	Vorgehens	oder	Rückgriffes	gegen	den	Veranstalter	und	dessen	Beauftragte,	
Behörden,	insbesondere	der	PROJEKT	SPIELBERG	GmbH	und	Personen	des	Veranstalters.	
Der	Haftungsausschluss	wird	mit	der	Abgabe	der	Anmeldung	sowie	Nennung	an	den	
Veranstalter	und	allen	Beteiligten	gegenüber	wirksam.	
	

20. Parc	Fermé	

Die	ersten	fünf	gewerteten	Soap	Boxes	in	jeder	Klasse	sind	unmittelbar	nach	der	Beendigung	
des	Rennens	im	Parc	fermé	abzustellen.	Sie	dürfen	erst	nach	der	Freigabe	durch	den	
Rennleiter	daraus	entfernt	werden.	
	

21. Freigabe	für	Bild-	und	Tonmaterial	

Die	Teilnehmer	der	Soap	Box	Weltmeisterschaft	2017	und	deren	Erziehungsberechtigte	und	
Betreuer	verzichten	auf	alle	Rechte,	die	sich	aus	der	Auswertung	von	fotografischen	
Aufnahmen	oder	Tondokumenten	ergeben.	



	
	

AUSSCHREIBUNG	

Version	2.1/Feb	2017	 	 Seite		8	von	8		

Sie	übertragen	der	Austria	Seifenkiste	e.V.	und	ihren	rechtlichen	Vertretern	alle	Rechte	auf	
Auswertung	und	Vervielfältigung	von	jeglichen	Aufnahmen,	die	im	Zusammenhang	mit	der	
Soap	Box	Weltmeisterschaft	2017	gemacht	werden.	Dazu	gehören	auch	alle	
Veranstaltungen,	die	in	der	Zeit	des	Aufenthaltes	im	Rahmen	der	SBWM	stattfinden.	
Die	oben	genannten	Personen	verzichten	ebenfalls	auf	alle	Ansprüche,	die	sich	aus	im	
Zusammenhang	mit	der	SBWM	gedrehten	Film	oder	Tondokumenten	ergeben	könnten,	die	
im	Rundfunk	oder	Fernsehen	oder	dergleichen	gesendet	oder	auf	Internetplattformen	zum	
Download	oder	Streaming	angeboten	werden.	
Der	Verzicht	erstreckt	sich	zusammenfassend	auf	jede	Art	von	Bild-	und	Tonmaterial	und	ist	
zeitlich	nicht	beschränkt.	
Teilnehmer	und	Erziehungsberechtigte	ermächtigen	die	Austria	Seifenkiste	e.V.,	alle	
gemachten	Ton-	und	Bilddokumente	überall	und	jederzeit	publizistisch	auszuwerten,	ohne	
dass	ein	Anspruch	auf	Entgelt	oder	Aufwandsersatz	erhoben	wird	bzw.	besteht.	
Der	Verzicht	und	die	Übertragung	von	Rechten	im	Sinne	dieser	Bestimmung	wird	durch	die	
Abgabe	der	Anmeldung	vereinbart.	
	

22. Schlussbestimmung	

Die	Teilnehmer	und	deren	Betreuer	sind	zum	sportlichen	Verhalten	verpflichtet	und	sollen	
als	Vorbilder	gelten.	
Durch	die	Unterzeichnung	des	Anmeldeformulars	durch	den	gesetzlichen	Vertreter	werden	
die	Teilnahmebedingungen	vorbehaltlos	und	verbindlich	anerkannt.	
Der	Rechtsweg	ist	ausgeschlossen.	
	
	
	
Januar	2017	
	
Austria	Seifenkiste	Derby	e.V.	
Organisation	
Limbergstraße	313	
3311	Zeillern	
AUSTRIA	


